
T H E AT E R  U N T E R S C H Ä C H E N  2 0 2 3

Voranmeldung ab 27. März 2023 unter www.theater-unterschaechen.ch  
oder Tel. 079 136 37 40, NEU Montag und Donnerstag, jeweils 17.30 bis 19.00 Uhr

SMS/WhatsApp werden nicht beachtet!

Volksstück in vier Akten  
von Franz Streicher

Theaterverlag Xaver Bauer

Urner Mundart: Adrian Imholz / Maria Arnold

                      Die  
Erbschaftsklausel
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AUFFÜHRUNGEN

Ostermontag Kinderaufführung  10. April 14.15 Uhr
Ostermontag Premiere 10. April 20.15 Uhr
Freitag 14. April 20.15 Uhr
Samstag 15. April  20.15 Uhr
Mittwoch 19. April  20.15 Uhr
Freitag 21. April 20.15 Uhr
Samstag 22. April 20.15 Uhr
Sonntag Nachmittag 23. April 14.15 Uhr
Sonntag 23. April 20.15 Uhr
Mittwoch 26. April 20.15 Uhr
Freitag  28. April 20.15 Uhr
Samstag Dernière 29. April 20.15 Uhr

Eintrittspreise:
Fr. 20.–, Kinder Fr. 5.– (nur Kinderaufführung)

Kassaöffnung: 1 Stunde vor Spielbeginn

Voranmeldung ab 27. März 2023 unter www.theater-unterschaechen.ch  
oder Tel. 079 136 37 40, Montag und Donnerstag jeweils 17.30–19.00 Uhr 
Abmeldungen können nur telefonisch entgegen genommen werden!

SMS/WhatsApp werden nicht beachtet!

Geschätzte Theaterbesucher
Wir heissen Sie in unserem Theater herzlich willkommen 

und wünschen Ihnen viel Vergnügen.

Theaterverein Unterschächen

Bestuhlungsplan
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Volksstück in vier Akten von Franz Streicher

Regie: Adrian Imholz 
Urner Mundart: Adrian Imholz und Maria Arnold

PERSONEN UND IHRE DARSTELLER

Kaspar Brunner Bauer auf dem Brunnerhof  Vic Bissig 
Rosi Brunner Seine Frau Ruth Arnold

Cilli Magd Florine Schuler 
Franz Knecht Fabian Schuler

Afra Hofstetter neue Magd Priska Gisler 
Kathrin Hofstetter Ihre Mutter Nadja Müller 
Bachmeierin Afras Grossmutter Susi Schuler

Kaspar Trunner Nachbar Heinz Herger 
Selma Bekannte Steffi Gisler 
Gemeindepräsident  Max Müller

 Souffleuse Annemarie Imholz 
 Souffleuse Edith Arnold

Ort der Handlung: Alle Akte auf dem Brunnerhof

Zeit: 2. Akt spielt 3 Wochen nach dem 1. Akt 

 3. Akt einige Stunden später 

 4. Akt 3 Monate nach dem 1. Akt

	

 
 
 
 
 
 

Dein Haar und Bart 
Stylist 

 
Gisler Cornelia 

Gotthardstrasse 70 
6460 Altdorf 

www.dashauptwerk.com 
041'871’04’39 

 
 

 
 

 

Giuliana Arnold
Gotthardmatte 28
6467 Schattdorf

041 879 11 22
078 896 89 79

www.praxis-fuer-wba.ch

Die Die ErbschaftsklauselErbschaftsklausel
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Geschätzte Theaterbesucherinnen Geschätzte Theaterbesucherinnen 
und Theaterbesucherund Theaterbesucher

Im Namen des Theaterverein Unterschächen darf ich Sie herzlich zur Saison 
2023 begrüssen. Nach über zwei Jahrzehnten auf der Bühne bot sich mir, für 
diese Saison, die Gelegenheit das Amt als Regie zu übernehmen. Gerne nahm 
ich die Herausforderung an und habe nun mit einer hervorragend motivierten 
Spielergruppe das Stück «Die Erbschaftsklausel» einstudiert. Der Autor Franz 
Streicher hat das Stück im Bayrischen Dialekt geschrieben. Die Geschichte passt 
aber genauso gut in eine Schweizer Gemeinde wie unsere.

Zum Inhalt:
Kaspar Brunner lebt und arbeitet mit seiner Frau auf dem schönen Brunnerhof. 
Als die beiden erfahren, dass sie einen grösseren Geldbetrag erben können, 
malen sie sich schon die schönsten Dinge aus, die sie sich jetzt leisten könnten. 
Doch leider ist diese Erbschaft an eine fast nicht erfüllbare Klausel gebunden. 
Just in diesem Moment kommt sein Freund Kaspar Trunner auf den Hof. Die-
ser führt einen lockeren Lebenswandel und es wundert einen nicht, dass von 
ihm die Idee kommt, mit einer List doch noch an die Erbschaft zu gelangen. 
Der junge Meisterknecht hält lieber Ausschau nach jungen Frauen als zu arbei-
ten. Aber die neue Magd zeigt ihm nur die kalte Schulter. Wie es den Bewohner 
vom Brunnerhof gelingt, ihre Ziele zu erreichen, sehen Sie in diesem abwechs-
lungsreichen Volksstück.

Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen. 

 Der Regisseur, Adrian Imholz•	 Planung
•	 Schreinerei
•	 Treppenbau	
•	 Um-	und	Neubauten

J.	Gisler	Söhne	AG  
6464 Spiringen

Tel. 041 879 80 80 
www.gisler-ag.ch

65 Jahre

«Eine schöne Treppe verbindet  
nicht nur Stockwerke, sondern  
gestaltet Wohnräume.»

Ueli Gisler
Geschäftsinhaber und  
Spezialist Treppenbau

 

UNSER HANDWERK IST UNSERE LEIDENSCHAFTFolgen Sie uns auf Facebook
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Ab Samstag, 6. Mai, verwöhnen wir Sie gerne in unserem gemütlichen Haus. 
Heimelige Räumlichkeiten bieten den idealen Platz für Ihren persönlichen  

Anlass. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Restaurant • Gartenterrasse • Saal (65 Personen) • Sääli (28 Personen) 
12 Zimmer mit 25 Betten • Lagerhaus Tell 63 Schlafplätze 

Spielplatz • grosser Parkplatz

Familie Karin und Stefan Truschner
Urigen 4, 6465 Unterschächen, Tel 041 879 11 53
www.hotel-posthaus.ch   mail@hotel-posthaus.ch
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    Arnold Beat 

Sägerei  
Ribi 1 
6465 Unterschächen 
Tel: 041 / 879 11 22 
  

 

 

 

041 880 10 30 · gasserdruck.ch

Bei uns spielen SIE die Hauptrolle.

Innovation und Qualität seit 1895
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Afra Hofstetter
Priska Gisler

Kathrin Hofstetter
Nadja Müller

Rosi Brunner
Ruth Arnold

Kaspar Brunner
Vic Bissig

Kaspar Trunner
Heinz Herger

Selma
Steffi Gisler

Gemeindepräsident
Max Müller

Bachmeierin
Susi Schuler

Franz
Fabian Schuler

Cilli
Florine Schuler

Souffleuse
Edith Arnold

Regie
Adrian Imholz

Souffleuse
Annemarie Imholz

                      Die  
Erbschaftsklausel
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5. Szene 

Bachmeierin, Brunner, Rosi 

Rosi: (Kommt aus dem Haus) Bachmeieri chum ä chli inä, ich ha 
diär eppis ds Ässä greisät. Miär chennät de dinnä nu ä chli 
redä, ich bi jetzt grad am Fleisch abratä firs Zmittag und 
cha sowiso nit vom Härd äwäg.  

 
Bmeierin: (Steht auf) O jessäs, das fählti jetzt grad nu dass wägä 

miär eppis abränntet. Ich chumä sofort, ich chumä gärä.  
 
Rosi:  (Geht im Haus) 
 
Bmeierin: (Im Abgehen) Sie isch eifach ä güäti Fraiw, dyni. (humpelt 

ins Haus) 
 
Brunner: (Ruft ihr nach, lachend) Scho rächt, heb ä Güätä. 
 

6. Szene 

Brunner, Franz 

Franz: (Kommt erbost von rechts) Da sew doch grad dr Tyfu ids 
Cilli fahrä. Ha sie grad widr verwitscht dass sie d Chiä nit 
üsgmuwchä het. Wär eppä gli Zyt dass ä gschideri Magd 
chämt.  

 
Brunner: Ich glaibä miär schickät ds Cilli vo morä äwäg uf ds Fäld 

gah härdepflä. Und mäuchä cha de nachr – ja hmmm – 
wemmrs einisch mit dr – Niiwä probiärä – was meinsch? 

Aus dem Inhalt

- Stückguttransporte ganze Schweiz
- Kipper und Fahrmischer
- Kranarbeiten
- Wechselpritschen
- Expresstransporte
- Viehtransporte
- Handel mit diversen Landesprodukten

- Service / Reparaturen / Unterhalt
- Bremsrevisionen Motorwagen und Anhänger
- Klimaservice PKW / LKW / Landw. / Car
- Autorisierte Abnahmestelle für LSVA / Tacho / V/Begrenzer
- Abgaswartung aller Dieselmotoren
- Prüfspur für MFK-Vorbereitung mit Spurplatte, Gelenkspieltester und
dBremsprüfstand inkl. Ausdruck
- Reparaturen an Hebebühnen, Hydraulikanlagen, Pneumatik und

Elektrosteuerungen
- Reparaturen an Alu und Stahlaufbauten

Mit uns haben Sie kein Theater.
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Rund ums Theater

Ostermontag (Kinder)  10. April Nachmittag 14.15 Uhr Alpina
Ostermontag Premiere 10. April  20.15 Uhr Alpina
Freitag 14. April  20.15 Uhr Alpina
Samstag 15. April  20.15 Uhr Alpina im Rest.

Mittwoch 19. April  20.15 Uhr Rose
Freitag 21. April  20.15 Uhr Alpina
Samstag 22. April  20.15 Uhr Alpina im Rest.

Sonntag 23. April Nachmittag 14.15 Uhr Rose
Sonntag 23. April  20.15 Uhr Rose
Mittwoch 26. April  20.15 Uhr Rose
Freitag  28. April  20.15 Uhr Alpina
Samstag   Dernière 29. April  20.15 Uhr Alpina 

Wir würden uns freuen, Sie nach der Aufführung  
im jeweiligen Restaurant begrüssen zu dürfen! 

Die Theaterfreunde treffen sich nach den Aufführungen 

 Bühnengestaltung Bruno Arnold und Vic Bissig mit Team
 Bühnen- und Kulissenmalerin Sonja Bissig
 Ton und Beleuchtung Christian Bissig und Adrian Imholz
 Kostüme Bernadette Lee
 Frisuren und Maske Carmen und Josef Denier
 Voranmeldung Anna und Erwin Müller
 Kiosk Christian Herger u. Walti Muheim mit Team
 Saal Hans Bricker mit Team
 Programmheft Maria Arnold
 Werbung Manuela Arnold

Wir sind Mitglied beim 

 Präsidentin Maria Arnold
 Kassierin Marlis Bättig
 Aktuarin Jessica Herger
 Mitglied Christian Herger
 Mitglied Walti Muheim

Vorstand



1918










 
 



 

www.alpina-uri.ch 

Bitte berücksichtigen  
Sie unsere Inserenten!

Vielen Dank!
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 2001 Ds Ziri-Verhältnis Fritz Klein

 2002 D Hochzyts-Trychlä Christian Däpp

 2003 Chrummi Gschäft Hans Wälti

 2004 Gäld regiert d Wält Hans Lellis

 2005 Ds Härz am rächtä Fläck Anton Hamik

 2006 Ds Heidi vom Alpstubli Karl Waser

 2007 Sing Ruedeli, sing! Josef Brun

 2008 Dr Putztyyfel Ulla Kling

 2009 Dr Schärer-Micheli Ernst Balzli

 2010 Dr Letscht vo dr Chlaridealp Ludwig Lussmann

 2011 Dr Goldschatz vo dr Bäregg Josef Brun

 2012 Hansjoggeli, der Erbvetter Simon Gfeller

 2013 D’Junggsellä-Schtyyr Walter Kalkus

 2014 Dr Wittlig Andreas Zimmermann

 2015 Ds eifachä Läbä Sepp Faltermeier

 2016 Ds Vreni vom Eicherhof Hansueli Züger

 2017 Dr Chryterdokter Ruedi Bütikofer

 2018 Alpärosä und Edelwyss Norbert Schelbert

 2019 Echo vom Gränzpass Norbert Schelbert

 2023 Die Erbschaftsklausel Franz Streicher

 
1974 Gründung des Theatervereins

 
  
 1975 Dr Schicksalshof H. Blättler

 1976 E tolli Familie F. Wemper

 1977 Bärgheimet M. Ritter

 1978 Der Bäsebinder-Sämi Ritter/Morre

 1979 Feen i dä Bärgä Paul Hartmann

 1980 Friälig im Büächähof Maximilian Vitus

 1981 D Wätterhäx C. Berger

 1982 Ds Härz am rächtä Fläck Anton Hamik

 1983 Bärgkamerade J. Muff

 1984 Ds Herroor Karl Bunje

 1985 Ds Chorber-Liseli Georg Ochsner 

 1986 Im Mühligrund Karl Waser

 1987 Festspiel 300-Jahr-Feier M. Gebhard-Arnold

 1988 Ds Gheimnis uberem Gletscher Josef Brun

 1989 Bärgprinzässin Josef Brun

 1990 Dr Letscht vo dr Chlaridealp Ludwig Lussmann

 1991 D Arvähof-Büürä Franz Bühler

 1992 Dr Schmid vo Andermatt Ernst Krattiger

 1993 Wulchä uber dr Schwand Franz Bühler

 1994 Hansjoggeli, der Erbvetter Simon Gfeller

 1995 Dr Tierbändiger Andreas Zimmermann

 1996 Diä letscht Gotthardposcht Max Ritter

 1997 Dr Schicksalshof H. Blättler

 1998 Heilsami Chrytli Hans Wälti

 1999 Friälig im Büächähof Maximilian Vitus

 2000 Adelheid vom Burgerwald Josef Brun
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Man darf niemandem  
seine Verantwortung abnehmen,  

aber man soll jedem helfen,  
seine Verantwortung zu tragen.

Heinrich W. Seidel

 

     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

8751 Urnerboden 

 
Schotter, Beton und Kies chasch ha zum ä guatä Pryys! 

Oder tuesch fahrä übärä Kläusä, chasch im Bödäli eu epis 
Guets gu schnäusä! 

 
Tel. 055 643 14 16 • Fax 055 643 32 60 • Natel 079 691 74 77 

gasthaus-urnerboden@bluewin.ch 

 
www.gasthaus-urnerboden.ch    gasthaus-urnerboden@bluewin.ch

Bruno Imhof, Versicherungs- und Vorsorgeberater
T 041 874 19 63, bruno.imhof@mobiliar.ch

Generalagentur Uri
Marco Zanolari
 
Lehnplatz 16
6460 Altdorf
T 041 874 19 19
uri@mobiliar.ch
mobiliar.ch

Bei uns führen 
Sie Regie.
Trotzdem machen
wir kein Theater.

Mit grosser Freude produzieren wir wertvolle Schafwollprodukte:  
Duvets, Matratzenauflagen, Hüte, Finken, Sitzmatten, Bilder,  

Bekleidung, Kinderdecken, Schmuck, Figuren …

www.vereinurnerwolle.ch

V E R E I N  U R N E R  W O L L E

Mit d
iesem In

serat
 

5% Rab
att

 bis 

30.6.2023



Mit MemberPlus 
mehr erleben und 
weniger bezahlen.
Als Raiffeisen-Mitglied mit MemberPlus-Status 
profi tieren Sie von vielen Freizeitvorteilen. 
Jetzt mehr erfahren unter:
raiffeisen.ch/memberplus


